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VfB Reichenbach übernimmt Kunstrasenplatz
Langfristiger Pachtvertrag zwischen Gemeinde
und Verein
Sanierungsarbeiten haben begonnen
Alle sportlichen Infrastruktureinrichtungen der Ge-
meinde werden intensiv von Vereinen und Schulen
genutzt. Und so ist es auch nicht verwunderlich,
dass hier nach einer gewissen Zeit Sanierungen vor-
zunehmen sind. Nachdem das Freibad und der
Sporthallenboden bereits letztes Jahr saniert wur-
den und die Arbeiten am Brühlhallendach derzeit in
vollem Gange sind, steht diese Generalüberholung
dem Kunstrasenfeld (gegenüber dem Stadion)
noch bevor.
Gemeinsam mit den Verantwortlichen des VfB Rei-
chenbach als Hauptnutzer des Platzes haben sich
Gemeinderat und Verwaltung bereits letztes Jahr auf
eine Lösung verständigt.
So wurde ein langfristiger Pachtvertrag zwischen
beiden Parteien geschlossen, in dem sich der VfB
Reichenbach dazu bereit erklärt hat, die Sanierung
des Kunstrasenspielfeldes auf eigene Rechnung
zu übernehmen.

Jochen Albrecht, Bernhard Richter und Eberhard
Mangold haben bereits letztes Jahr ihre Unterschrift
unter den Pachtvertrag gesetzt.
Im Gegenzug gibt die Gemeinde einen Zuschuss in
Höhe von 40.000 Euro und ist künftig nicht mehr für
die Unterhaltung und Pflege des Platzes zuständig.
Beides geht dann auch auf den VfB Reichenbach
über.

Veranstaltungstipp für Sonntag, 29. Juni
Gemeindefest der evang. Kirchengemeinde ab 10.00 Uhr auf dem Siegenberg mit

Mittagessen und Programm für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Näheres siehe Seite 9

Die fehlenden Mittel des VfB, die weder durch einen
Zuschuss durch den Landessportbund sowie den
Gemeindezuschuss gedeckt sind, werden teils vom
Verein über einen Kredit, teils über Eigenleistungen
abgedeckt. Außerdem ist eine Spendenaktion ge-
plant. Mit der vorgeschlagenen Lösung, die der Ge-
meinderat in seiner Sitzung am 24. Juli 2007 be-
schlossen hat, sind alle Beteiligten zufrieden.
Jochen Albrecht als Vereinsvorsitzender und Eber-
hard Mangold, beim VfB Reichenbach zuständig für
die Finanzen, betonten, dass es wichtig ist, insbe-
sondere für die zahlreichen Jugendmannschaften,
dass es neben dem Stadion einen Allwetter-Platz
zum Trainieren gibt, da der Rasen sämtlichen Trai-
ningseinheiten von Jugend- und Erwachsenen-
mannschaften nicht gewachsen wäre. Auch Bürger-
meister Bernhard Richter freut sich über den bereits
im vergangenen Jahr gefundenen Kompromiss: ent-
lastet er doch den Gemeindehaushalt und sichert
auf lange Zeit die Nutzung des Platzes für den Ver-
ein. Er verwies darauf, dass eine Realisierung durch
die Gemeinde nicht in dem jetzigen Zeitfenster mög-
lich gewesen wäre.

In der vergangenen Woche haben nun die Arbeiten
begonnen. Zwei Tage lang hat eine Firma aus Stutt-
gart den alten Kunstrasen abgetragen, diese Woche
soll mit dem Legen des neuen Rasens begonnen wer-
den. Mit einigen Arbeitseinsätzen von Vereinsmitglie-
dern soll der Kostenaufwand noch weiter reduziert
werden. Damit steht voraussichtlich ab Mitte Juli das
komplett sanierte Spielfeld wieder zur Verfügung.



Kinderärzte
Zentrale Rufnummer:
0180 2586939

Wochenende
Dienstzeit am Wochenende und am Fei-
ertag: Von 8 Uhr bis 8 Uhr des folgenden
Tages. Von 8 bis 20 Uhr findet die Notfall-
praxis im Kreiskrankenhaus Kirchheim/
Teck statt.

Wochentags
Dienstzeit ab 18 Uhr bis 8 Uhr des folgen-
den Tages. Sofern Sie Ihren betreuenden
Kinderarzt nicht erreichen, wenden Sie
sich an die zentrale Notrufnummer 0180
2586939

Zahnärzte 0711 7877755

Nacht- und Sonntagsdienst der
Apotheken
Der Notdienst beginnt morgens um 8.30
Uhr und endet um 8.30 Uhr des nächs-
ten Tages.
Freitag, 27. Juni 2008
Apotheke am Quadrium Wernau
Kirchheimer Straße 77
Tel. 07153 6149910

Samstag, 28. Juni 2008
Pinguin-Apotheke im Teckcenter
Kirchheim/Teck
Stuttgarter Straße 2, Tel. 07021 45064

Sonntag, 29. Juni 2008
Hirsch-Apotheke Wernau
Hauptstraße 4, Telefon 07153 38404

Montag, 30. Juni 2008
Central-Apotheke Plochingen
Esslinger Str. 64, Tel. 07153 21803

Dienstag, 1. Juli 2008
Markt-Apotheke Ebersbach
Hauptstraße 1, Tel. 07163 7405

Mittwoch, 2. Juli 2008
Die Stadt-Apotheke Ebersbach
Hauptstraße 19, Tel. 07163 3515
Mittwochnachmittags geöffnet
Ludwigs-Apotheke Reichenbach
Hauptstraße 8, Tel. 07153 51528
Kirch-Apotheke Hochdorf
Kauzbühlstraße 1, Tel. 07153 958276

Donnerstag, 3. Juli 2008
Kirch-Apotheke Hochdorf
Kauzbühlstraße 1, Tel. 07153 958276

Freitag, 4. Juli 2008
Apotheke am Markt Laccorn
Plochingen
Marktstraße 21, Tel. 07153 831710

Notdienst der Innungsbetriebe
Der Notdienst im Sanitär- und Gashei-
zungsbereich hat von 10 bis 18 Uhr Be-
reitschaft.

AUF EINEN BLICK

Bürgermeisteramt
Reichenbach an der Fils
Telefon 5005-0

Sprechzeiten:
BürgerBüro (Tel. 5005-15)
Mo. 9-19 Uhr,
Di. bis Do. 7-16 Uhr,
Fr. 7-12 Uhr
Sa. 9-11 Uhr

Übrige Verwaltung:
Mo. 9-12 Uhr,14 bis 18 Uhr
Di. bis Do. 8-12 Uhr, 14-16 Uhr
Fr. 8 bis 12 Uhr

Bürgermeisteramt Hochdorf
Telefon 5006-0

Sprechzeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 8-12 Uhr
Mo. 16-18.30 Uhr
Mi. 8-16 Uhr (durchgehend)

Sprechzeiten-Termine
mit Bürgermeister Erhardt, Frau Haller,
Herrn Eckert und Herrn Hummel nach te-
lefonischer Vereinbarung.

Bürgermeisteramt Lichtenwald
Telefon 9463-0, Fax 9463-33

Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do., Fr. 8-12 Uhr,
Di. 13.30-18.00 Uhr
Do. 13.30-16 Uhr

Öffnungszeiten
Rathaus Hegenlohe:
Telefon: 9463-30
Di., Mi. 8.00-12.00 Uhr
Do. 16.30-18.00 Uhr

Termine mit Bürgermeisterin Herrmann,
Herrn Rieker und Frau Zepf
nach telefonischer Vereinbarung

NOTDIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst
für die Gemeinden
Reichenbach/Fils, Hochdorf und
Lichtenwald

Ärzte

Montag bis Donnerstag
Notfalldienst von 19 bis 7.30 Uhr durch
die Ärzte aus Reichenbach, Hochdorf
und Lichtenwald. Der diensthabende Arzt
wird Ihnen auf dem Anrufbeantworter des
Hausarztes mitgeteilt.

Freitag bis Sonntag und Feiertage
Notfalldienst von Freitag 19 bis Montag
8 Uhr sowie an Feiertagen. Bitte wenden
Sie sich an die Notfallpraxis am Kreis-
krankenhaus Kirchheim, Eugenstraße 3,
Telefon 07021 19292.
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Sonn- und Feiertagsdienst
in der Krankenpflege
am Wochenende
28. Juni - 29. Juni 2008
für Reichenbach:

Frau Schulz
für Hochdorf:

Frau Schuler
für Lichtenwald:

Frau Zlydnk

Impressum
Herausgeber sind die Gemeinden Reichenbach an der
Fils, Hochdorf, Lichtenwald und der Gemeindeverwal-
tungsverband Reichenbach an der Fils.
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt ist für Reichen-
bach Bürgermeister Bernhard Richter o.V.i.A. -
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und für den Gemeindeverwaltungsverband Reichenbach
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Samstag, 28.6. und Sonntag, 29.6.
Theske Haustechnik GmbH
Limburgstraße 26, 73734 Esslingen a.N.
Tel. 0711 3452231



Stuttgarter Str. 4
73262 Reichenbach
Telefon 9511-0

Für pflegerische Notfälle erreichen
unsere Patienten uns am Wochenende
und bei Nacht unter der
Telefonnummer 0171 7069939

Geschäftsführerin:
Brigitte Hummel,
Telefon 951113

Pflegedienstleitung:
Eva Kirchner
Telefon 951111

Essen auf Rädern:
Telefon 951114

Sprechzeiten:

Mo. bis Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
Mo. und Mi. 14.00 - 16.00 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Besuchen Sie uns doch im Internet unter www.DiakoniestationReichenbach.de

Die Hospizgruppe bietet schwerkranken und sterbenden Men-
schen sowie deren Angehörigen Begleitung und Unterstüt-
zung an.
Wir ergänzen die professionellen ärztlichen und pflegerischen
Dienste.
Unsere ehrenamtlichen Hospizmitarbeitenden kommen auf An-
frage gerne zu Ihnen nach Hause oder ins Krankenhaus.
Wir bringen uns, unsere Zeit und unsere Erfahrung mit, wir bie-
ten uns unentgeltlich an für Gespräche und Sitzwachen.
Unsere Einsatzleitung erreichen Sie derzeit über Diakon Peter
Löffler, Telefon (07153) 5 95 84 oder über Mobil-Telefon 0175 -
8 39 67 80.

Trauercafé Regenbogen

An jedem letzten Montag im Monat lädt das Trauercafé Regen-
bogen Menschen auf dem Trauerweg ein zu einem offenen
Nachmittag der Begegnung, von 16 bis 18 Uhr in Plochingen
bei "Steiner am Fluss", auf dem ehemaligen Gartenschauge-
lände.
Sollten Sie Hilfe brauchen, um dorthin zu kommen, dürfen Sie
sich gerne an uns wenden.
Kontakttelefon 5 26 58, Anmeldung nicht erforderlich.

Gymnasium Plochingen

25 Jahre Big Band Gymnasium Plochingen
Die neue CD
Das vom Publikum mit Begeisterung aufgenommene Jubi-
läumskonzert am 29. 02. 2008 ist ab sofort als CD erhältlich.
Die Digital-Aufnahme und das Mastering von Patrick Martens
brachten einen hervorragenden Sound zutage, die Herstellung
erfolgte in den Bauer-Studios in Ludwigsburg. Für das Design
des CD-Cover-Hefts zeichnet der Grafik-Student Georg Lutz
verantwortlich.
Nach den CDs von 1999 und 2003 ist die neue CD "25 Jahre
Big Band Gymnasium Plochingen" bereits der dritte Tonträger
der bekannten Plochinger Big Band. Ihr Gründer und Leiter
Hans-Günther Driess hat mit einer abwechslungsreichen Palet-
te von Swing, Latin Jazz, Rock Jazz und Gesangs-Nummern
die ganze Bandbreite des Jazz beleuchtet: Es erklingen Swing-
Standards von Count Basie, Cole Porter’s "Begin The Beguine",
"Minor Swing" von Django Reinhardt, "Chattanooga Choo
Choo" von Glenn Miller, die Ballade "Summertime" von George
Gershwin, "Samba Pa Ti" von Carlos Santana u. a.
Combo-Nummern und virtuose Improvisationen lockern den
Big-Band-Sound auf. Junge Talente lassen ebenso aufhorchen
wie die professionellen Darbietungen der "Ehemaligen", die teil-
weise als Berufsmusiker arbeiten.
Die CD ist ab sofort erhältlich zu 7 Euro bei der Volksbank
Plochingen und im Sekretariat des Gymnasiums.

Musikschultermine:

Am Sonntag, den 29. Juni 2008 musiziert das Bläserensemble
der Musikschule beim Gemeindefest der evangelischen Sie-
genbergkirche in der Zeit von ca. 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr.
Die Zuhörer erwartet ein unterhaltsames Programm aus Musi-
cal, Swing und Jazz.

Sonntag, 29. Juni 2008 17:00 Uhr Schülerkonzert im Bürger-
zentrum Lichtenwald mit der Klavier- und Blockflötenklasse von
Stefanie Lode.

Sonntag, 13. Juli 2008 musikalische Umrahmung Rathaus-
platzeinweihung mit dem Bläserensemble der Musikschule ab
ca. 15:00 Uhr
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Computerwissen für Jung und Alt
Kooperationspartner der Volkshochschule Esslingen
www.senioren-online-reichenbach-fils.de

Sommerhock im Naturfreundehaus
Senioren Online bittet alle Mitglieder mit Partner/in zur Hocket-
se am Donnerstag den 24.07.2008 um 19:00 Uhr,
für Essen und Trinken ist gesorgt, für gute Gespräche und gute
Laune ist jeder selber zuständig.
Anmeldung bitte bei Gunter Schneider Telefon 07153/990097
oder in der Liste im Vereinsheim in der Bahnhofstraße 11.
Die Vereinsleitung freut sich auf alle die durch ihr Erscheinen
zur Bereicherung des Abends beitragen.

Kursplanung 2. Halbjahr 2008
Im ablaufenden Halbjahr haben wir 18 erfolgreiche Kurse
durchgeführt. Unsere neue Foto-/Video- Arbeitsgruppe hat sich
etabliert und ist sehr aktiv. Für die Aufrüstung unserer Schu-
lungsrechner auf Vista und Office 2007 sind die erforderlichen
Software-Lizenzen soeben eingetroffen.
Bitte signalisieren Sie Ihren Bedarf für unsere geplanten Kurse
bereits jetzt, umso besser können wir Ihre Wünsche berück-
sichtigen.

Wir empfehlen: besuchen Sie uns an einem Dienstag von 10.00
bis 12.00 Uhr oder Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr in unse-
rem Trainingscenter in dem ehem. Hotel Post, Reichenbach,
Bahnhofstraße 11. Lassen Sie sich zeigen, mit welchem Spaß
wir uns dort Wissen rund um den PC erarbeiten. Gehen Sie bei
uns ONLINE! Tragen Sie sich in die dort aushängenden Kurs-
Listen ein oder melden Sie Ihre Interessen vorab bei:
Wolfgang Magino 0178-6922242 bzw. Bernhard Peitz 0151-
15631976 oder buchen direkt in unserer Homepage. O.
Niessner

Zeugen Jehovas

Versammlung Ebersbach, Gottlieb-Häfele-Str. 18
Samstag, 28. Juni
19.00 Uhr Vortrag:
"Wahre Freundschaft mit Gott und dem Nächsten"
Gott hat uns dafür angelegt, Freundschaften zu pflegen. Eine
Freundschaft mit Gott selbst ist erreichbar. Sie ist erhebend
und gibt größtes Wertgefühl und Sicherheit.
19.45 Uhr Bibel-Studium WT 15. 04:
"Was macht das Leben wirklich sinnvoll?"
Dienstag, 1. Juli
19.15 Uhr Studienbuch: "Die Offenbarung..." S. 301ff; "...und
er wird jede Träne von ihren Augen abwischen, und der Tod
wird nicht mehr sein, noch wird Trauer noch Geschrei noch
Schmerz mehr sein...Siehe! Ich mache alle Dinge neu. Schreibe,
denn diese Worte sind zuverlässig und wahr!"Offenbarung
21:1-8
Donnerstag, 3. Juli
19.00 Uhr Schulkurs für Evangeliumsverkündiger
19.50 Uhr Vortrag und Besprechung mit Beteiligung
Ebersbach, Gottlieb-Häfele-Str. 18
Alle Zusammenkünfte öffentlich. Keine Kollekte!
Interessierte Personen herzlich willkommen!
www.jehovaszeugen.de
u.a. Bibel online lesen, kostenfreie Literatur bestellen!

INTERESSANTES & WISSENSWERTES

Die Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg:

IBAN und BIC statt Kontonummer und BLZ
Was Rentner wissen müssen
Wer ab Juli 2008 eine Rente beantragt, sollte sie parat haben:
Die IBAN- und BIC-Angaben seiner Bankverbindung. Dies gilt
auch für alle, die ihre Bankverbindung ändern. Die Banken teilen
IBAN und BIC bereits seit einiger Zeit auf den Kontoauszügen
mit. Wer sich nicht sicher ist, sollte in seiner Bankfiliale nachfra-
gen, rät Gerd Markowetz, Sprecher der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg.
"Für alle, die schon eine Rente erhalten, ändert sich aber nichts.
Die Renten werden weiterhin pünktlich ausgezahlt", erläutert
Markowetz. Die Umstellung auf IBAN und BIC wird für die be-
reits laufend gezahlten Renten Ende 2008 automatisch vorge-
nommen.
Die Kürzel IBAN und BIC stehen für die "International Bank
Account Number" und den "Bank Identifier Code". Sie treten
an die Stelle von Kontonummer und Bankleitzahl. Beide Anga-
ben sind wichtige Bausteine für SEPA (Single Euro Payments
Area), den einheitlichen Euro-Zahlungsverkehrsraum. In diesem
Zahlungsraum sollen für Kunden keine Unterschiede mehr zwi-
schen nationalen und grenzüberschreitenden Zahlungen beste-
hen. Europaweit werden daher Kontonummern und Bankleit-
zahlen zu IBAN und BIC vereinheitlicht.
Mehr Informationen zum Thema gibt es bei der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg persönlich in den Regio-
nalzentren und Außenstellen im ganzen Land, über das kosten-
lose Servicetelefon der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg unter 0800 100048024 und im Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung.bw.de.

4 27. Juni 2008 / Nr. 26A US ALLEN G EMEINDEN



Amtliche Bekanntmachungen, Sprechzeiten:
Kirchen, Vereins- und BürgerBüro (Tel. 50 05-15)
allgemeine Nachrichten

Bürgermeisteramt

Mo. 9-19 Uhr Fr. 7-12 Uhr
Di.-Do. 7-18 Uhr Sa. 9-11 Uhr

Übrige Verwaltung
Reichenbach an der Fils Mo. 9-12 Uhr, 14-18 Uhr,
Telefon 50 05-0 Di.-Do 8-12 Uhr, 14-16 Uhr, Fr. 8-12 Uhr

www.reichenbach-fils.de � post@reichenbach-fils.de

Wir gratulieren
28.6., 84 J.: Klara Fülöp, Kirchstr. 6
28.6., 79 J.: Marie Talkner, Kelterstr. 13
28.6., 77 J.: Augusta Cizek, Fischerstr. 6
28.6., 76 J.: Edmund Schmier, Siegenbergstr. 80
29.6., 78 J.: Rosine Dobrovitz, Lichtensteinstr. 29
29.6., 70 J.: Peter Aubele, Schulstr. 16
1.7., 73 J.: Aker Kücükacer, Siegenbergstr. 144
2.7., 71 J.: Oto Santosuosso, Silcherstr. 11
4.7., 80 J.: Paul Mendritzki, Weberstr. 11/1
4.7., 73 J.: Horst Thürmann, Seestr. 23

Goldene Hochzeit

der Eheleute Erika und Johann Horeth, Brunnenstraße 14,
Reichenbach an der Fils, am 04.07.2008.
Wir gratulieren recht herzlich und wünschen alles Gute!

Tag der offenen Tür im alten neuen Bahnhof
in Reichenbach

Nach langen, grundlegenden Umbauarbeiten, bei denen auch
die eine oder andere größere Schwierigkeit überwunden wer-
den musste, ist es nun so weit: der alte Bahnhof in Reichenbach
hat außen wie auch innen eine komplette Sanierung erhalten.
Mit viel Liebe zum Detail wurde er in enger Zusammenarbeit
mit der Gemeinde erneuert und umgebaut.

Es galt insbesondere die Vorgaben der Gemeinde einzuhalten,
nach denen die historische Bausubstanz des Gebäudes und
Charakter des Bahnhofes erhalten werden mussten. Dies ist
dem Investor, Gerhard Haible aus Dettingen/Teck, gut gelun-
gen. Das Gebäude erstahlt nach seiner Vollendung nun in neu-
em Glanz.
Um die rege Nachfrage der Reichenbacher Bevölkerung zu be-
friedigen, haben sich der Investor und die neuen Bewohner
entschlossen, den Bürgern von Reichenbach und Umgebung
die Möglichkeit zu eröffnen, das Gebäude zu besichtigen .
Die Bevölkerung ist daher herzlich eingeladen, sich selbst ein

Grünabfallsammelplatz Rinnenwiesen
am Feldweg nach Ebersbach:
2. Aprilwoche bis Beginn Sommerferien
mittwochs von 14.00 - 16.00 Uhr
samstags von 10.00 - 12.00 Uhr

Wertstoffcontainer im Gemeindebauhof:
mittwochs 15.00 - 17.30 Uhr
samstags 9 - 12 Uhr

Schrott- und Sperrmüll: siehe Müll-ABC 2008
Hausmüll 2-wöchentlich: 10. Juli 2008
Hausmüll 4-wöchentlich: 10. Juli 2008
Bio-Tonne wöchentlich: 03. Juli 2008
Gelber Sack 2-wöchentlich: 07. Juli 2008

Altpapiersammlung: 5. Juli 2008 Schützengilde
Straßenreinigung: 2. Juli 2008

Bild zu machen: Der alte Bahnhof beherbergt neben dem Mu-
sik-Bistro Gleis 3, welches mit seinen Pächtern Uwe und Nicole
Schaufler schon im Oktober 2007 Eröffnung gefeiert hat, noch
die ergotherapeutische Praxis von Nicole Hermann im ersten
Obergeschoss. Mit zwei Wohnungen im zweiten Obergeschoss
ist das Gebäude nunmehr voll genutzt..
Am Samstag, 28. Juni und am Sonntag, 29. Juni 2008 öffnet
der alte Bahnhof seine Türen für alle Interessierten jeweils von
10 -18 Uhr, die Wohnungen sind von 12 - 15 Uhr zu besichtigen.

"4 Trümpfe" spenden fürs Freibad

Anlässlich ihres 10-jährigen Bestehens haben die "4 Trümpfe"
sich etwas ganz Besonderes einfallen lassen.
So konnte man bei dem Zusammenschluss von Fliesen Gut-
mann, Volker Hypa Elektro-Installationen, Schreinerei Matthias
Möhrle und Sanitärtechnik Uebele Lose für 2 Euro kaufen und
hatte dabei die Gewinnchance auf ein Bad im Wert von 5.000
Euro. Diese Lose verkauften die Eigentümer bzw. Mitarbeiter
der beteiligten Firmen jeweils auf dem Wochenmarkt bzw. auch
beim Meisterhandwerk Ende Mai. Dort wurde dann auch eine
Plochingerin als Hauptgewinnerin gezogen.

Wolfgang Gutmann, R. Erhardt von der Schreinerei Möhrle, Jür-
gen Flegel (Sanitärtechnik Uebele) Bernhard Richter sowie Vol-
ker Hypa (v.l.n.r.)
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Den Erlös aus dem Losverkauf übergaben die beteiligten Fir-
men in der vergangenen Woche Bürgermeister Bernhard Rich-
ter zugunsten des Freibades. Was genau mit dem Geld passie-
ren wird, werden die 4 Trümpfe noch definieren. Bürgermeister
Bernhard Richter freute sich natürlich über die Finanzspritze
von 1200 Euro fürs frisch sanierte Bad, denn trotz der Investiti-
onsausgabe von 2,4 Mio. Euro ist doch der eine oder andere
Wunsch noch nicht realisiert worden, so dass er sich sicher ist,
dass das Geld gut angelegt ist.
Gleichzeitig nutze er die Gelegenheit und lobte den Zusammen-
schluss der vier Firmen, was es für die Kunden wesentlich einfa-
cher macht, da die Abstimmung innerhalb der unterschiedli-
chen Gewerke, z.B. bei der Renovierung einer Küche oder eines
Bades auf deutlich kürzeren Wegen stattfindet.

Vollsperrung der Hauptstraße
am Montag, den 30. Juni 2008 ab 7.00 Uhr

Für die Bauarbeiten im Bereich des Rathausplatzes muss am
Montag, den 30. Juni 2008 ab 7.00 Uhr die Hauptstraße im Be-
reich des Rathauses für den Verkehr voll gesperrt werden. Die
Zufahrt zu den Parkplätzen wird weiterhin möglich sein, aller-
dings ist eine Wendemöglichkeit in der Hauptstraße für LKW
nicht gegeben. Eine Wendemöglichkeit für PKW steht im Bereich
der Zufahrt Telekom/Firma Jany zur Verfügung. Es wird gebeten,
das dort aufgestellte Halteverbot unbedingt zu beachten.
Die Einbahnstraßenregelung in der Hauptstraße wird an diesem
Tag aufgehoben.
Die Zufahrt zur Marienstraße ist auf Grund der Einbahnstraßen-
regelung in diesem Bereich nicht möglich, diese kann auch
nicht aufgehoben werden. Um Verständnis wird gebeten. !!!!!

Neubürgerempfang am 7. Juli 2008

Zum diesjährigen Neubürgerempfang der Gemeinde Reichen-
bach am 7. Juli 2008 um 18.00 Uhr
sind unsere Neubürger recht herzlich eingeladen.
Bürgermeister Bernhard Richter möchte diesen Abend gemein-
sam mit Bettina Frick und Gudrun Bieg nützen, um die Neubür-
ger unserer Gemeinde persönlich willkommen zu heißen. Die
beiden Damen haben im Rahmen der Lokalen Agenda diesen
Neubürgerempfang initiiert. Ziel des Abends ist es, dass die
Neubürger ihre noch unbekannte Heimat besser kennenlernen,
dabei wertvolle Tipps und Informationen sowie Antworten auf
Fragen erhalten.
Die Neubürger werden im Foyer des Rathauses begrüßt und fah-
ren dann mit einem Bus gemeinsam durch Reichenbach mit Halt
an prägnanten Stellen. Sie werden dabei viel über unsere Ge-
meinde, ihre Einrichtungen und sonstiges Wissenswerte erfah-
ren. Der Abschluss findet bei der Getränkehandlung Röder statt.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Christa Rüdinger,
Telefon 5005-31.

Grundsteuer 2008

Am 1.7.2008 wird die Grundsteuer für alle Jahreszahler zur Zah-
lung fällig. Alle nicht am Abbuchungsverfahren beteiligten Steu-
erpflichtigen werden gebeten, die Grundsteuer rechtzeitig an
die Gemeindekasse unter Angabe des Buchungszeichens zu
überweisen. Bei nicht termingerechter Bezahlung sind die ge-
setzlichen Mahngebühren und Säumniszuschläge zu erheben.
Wenn der Gemeinde eine Abbuchungsermächtigung erteilt
wurde, wird die Abbuchung vom Girokonto von der Gemeinde-
kasse veranlasst. Da das Abbuchungsverfahren sowohl für die
Gemeindekasse wie auch für die Zahlungspflichtigen Vorteile
bringt (Terminüberwachung, ausfüllen der Überweisungen etc.
entfallen ), empfehlen wir auf diesem Wege denjenigen, welche
noch nicht am Abbuchungsverfahren teilnehmen, der Gemein-
de eine Abbuchungs ermächtigung zu erteilen.

Spielplatz Albstraße

Nachdem der Spielplatz 2001 aus dem Dornröschenschlaf er-
weckt und mit viel Engagement und Mühe von Eltern auf Vor-
dermann gebracht wurde, wird er inzwischen von den immer

zahlreicher werdenden Kindern auf dem Siegenberg gut ange-
nommen und ist voller Leben. Mittlerweile auch schon mit den
Geschwisterkindern.
Aus Rücksicht auf die angrenzenden Bewohner möchten wir
aber nochmals darauf hinweisen, dass die "Spielplatzordnung"
unbedingt einzuhalten ist. So ist die Benutzung des Spielplat-
zes von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 20.00
Uhr gestattet.

Von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr ist Mittagsruhe!
Das Fußballspielen ist ganz untersagt.
Wir bitten die Eltern mit ihren Kindern darüber zu sprechen und
auf die Einhaltung zu achten.
Für die Spielplatzinitiative
Alexandra Dietrich

Abbrennen pflanzlicher Abfälle

Das Ordnungsamt weist darauf hin, dass das Verbrennen
pflanzlicher Abfälle nur im Außenbereich und nur auf dem
Grundstück, auf dem der Abfall anfällt, gestattet ist. Beim Ab-
brennen pflanzlicher Abfälle sind unbedingt folgende Vorschrif-
ten einzuhalten:
- Von den nächsten Baumbeständen und Gebäuden ist ein Min-
destabstand von 50 m einzuhalten.
- Die Abfälle müssen bei der Verbrennung so trocken sein, dass
sie unter möglichst geringer Rauchentwicklung verbrennen.
- Das Feuer muss unter ständiger Kontrolle gehalten werden.
- Es darf durch Rauchentwicklung keine erhebliche Belästigung
sowie kein gefahrbringender Funkenflug entstehen.
- Bei starkem Wind darf nicht verbrannt werden.
- Die Abfälle dürfen nicht zwischen Sonnenuntergang und Son-
nenaufgang verbrannt werden.
- Feuer und Glut müssen beim Verlassen der Feuerstelle erlo-
schen sein.
- Beim Übergreifen des Feuers ist unverzüglich die Feuerwehr
zu alarmieren.
Das Verbrennen größerer Mengen pflanzlicher Abfälle ist unbe-
dingt der Ortspolizeibehörde (Ordnungsamt, Frau Eberlein, Tel.
500519) rechtzeitig vorher anzuzeigen. Die Anzeige entbindet
den Verursacher nicht von den oben angeführten Pflichten.
Wer den oben genannten Bestimmungen zuwiderhandelt, be-
geht eine Ordnungswidrigkeit.

Verkehrsunfallstatistik
für Reichenbach an der Fils vorgelegt

In der letzten Sitzung des Ausschusses für Technik und Umwelt
legte Bürgermeister Bernhard Richter die von der Polizei erstell-
te Verkehrsunfallstatistik vor.
In dieser Statistik listet die Polizei in jedem Jahr die im Landkreis
Esslingen zu verzeichnenden Unfälle, nicht nur nach ihrer Art,
sondern auch nach der Häufung, der Ursache und der Scha-
denshöhe auf. Interessant für den Ausschuss für Technik und
Umwelt war vor allen Dingen die Aufstellung für Reichenbach
an der Fils. Hier war erfreulich, dass es weiterhin keine Unfall-
häufungsstelle (früher als Unfallschwerpunkt bekannt) in Rei-
chenbach an der Fils gibt.
Bedauerlich ist in der Statistik die hohe Zahl von Schwerverletz-
ten und dass vermehrt Unfälle mit motorisierten Zweirädern
passieren.

Grillen

Bei sommerlichen Temperaturen gibt es immer wieder Klagen
über Nachbarn, die grillen. Zu der Frage, wie oft gegrillt werden
darf, gibt es keine konkreten Regelungen und sehr unterschied-
liche Rechtssprechungen. Grundsätzlich darf gegrillt werden,
wenn die Nachbarn dadurch nicht oder nur unwesentlich beein-
trächtigt werden. Auf jeden Fall muss der Nachbar mehrmaliges
Grillen pro Saison hinnehmen.
Um Ärger mit den Nachbarn zu vermeiden, folgende Tipps:
- Informieren Sie frühzeitig Ihre Nachbarn.
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- Stellen Sie den Grill nicht in die Windrichtung zum Nach-
barn auf.
- Halten Sie eine möglichst große Entfernung zu Häusern und
Wohnungen, insbesondere zu Wohn- und Schlafräumen, ein.
- Benutzen Sie, wenn möglich, einen Elektrogrill.
Das Ordnungsamt kann Ihnen bei Konflikten leider nicht helfen,
da es keine Gesetzesgrundlagen gibt. Ansprüche sind im Wege
der Privatklage durchzusetzen.
Wir appellieren jedoch an die Vernunft zur gegenseitigen Tole-
ranz und Rücksichtnahme der Bürger. Dann können ärgerliche
Streitigkeiten oftmals erst gar nicht entstehen!

ÖPNV - Lob und Tadel -

regelmäßig wollen wir Sie darauf aufmerksam machen, uns Ihre
positiven als auch negativen Erfahrungen mit Bus und Bahn auf
nachstehendem Formular mitzuteilen:

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

ÖPNV Lob- und Tadelformular

Datum der Fahrt: ........................................................................

Uhrzeit der Fahrt: .......................................................................

Bahn/Buslinie/AST:.....................................................................

Verkehrsunternehmen: ...............................................................

von: .............................................................................................

bis: ..............................................................................................

Wenn Sie Ihr Lob/Kritik noch genauer bezeichnen möchten schrei-
ben Sie es bitte in dieses Feld. Wichtig ist dies vor allen Dingen
bei besonderen Serviceleistungen aber auch bei Verspätungen:

Name, Vorname:.........................................................................

Straße: ........................................................................................

PLZ, Ort: .....................................................................................

Telefonnummer:..........................................................................

E-Mail:.........................................................................................

Ich benütze den ÖPNV
❑ regelmäßig ❑ unregelmäßig ❑ selten
Ich bitte um Rückmeldung ❑ ja ❑ nein

Morgens um sieben...

... ist das BürgerBüro-Team schon bei der Arbeit und jetzt
auch samstags
Seit der Einrichtung des BürgerBüros im Mai 1999 haben Rei-
chenbachs Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit an 44 Stun-
den in der Woche ihre Rathausgeschäfte zu erledigen. So ist
das BürgerBüro geöffnet:
montags von 09:00 Uhr bis 19:00 Uhr,
dienstags bis donnerstags von 07:00 Uhr bis 16:00 Uhr
freitags von 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
samstags von 09:00 Uhr bis 11.00 Uhr
Auch während der Mittagszeit ist das BürgerBüro durchgehend
geöffnet. So können Sie sich Ihren "Wunschtermin" für den
Rathausbesuch heraussuchen, und lange Wartezeiten gehören
der Vergangenheit an.

Fest der Freiwilligen Feuerwehr Reichenbach am Samstag/
Sonntag, den 05./06. Juli
Liebe Leser des Reichenbacher Anzeigers, alle Bürger von Rei-
chenbach und Umgebung und Freunde der Reichenbacher
Wehr. Dieses Jahr veranstalten wir wieder ein 2-tägiges Fest
an unserem Feuerwehrhaus und wir geben Ihnen hier einen
Überblick über die Veranstaltung.
Unser Fest beginnt ab 16.30 Uhr mit dem gemütlichen Hock in
und um unser Feuerwehrhaus.
Um 17.00 halten wir die Hauptübung der aktiven Abteilung mit
Beteiligung der Jugendfeuerwehr am Gebäude der Imkerge-
nossenschaft in der Olgastraße ab. Das Übungsobjekt liegt also
in der Nähe des Feuerwehrhauses.
Am Samstagabend gegen 20.00 Uhr beginnt dann unsere
"Sommernachtsparty" mit Liveband! Bei uns spielen, bei frei-
em Eintritt, theBangBags.

Getreu dem Motto "Rock’n’Roll is here to stay..." bringen
theBangBags den guten alten Rock’n’Roll der Fifties wieder
auf die Bühne. Gespielt werden Titel aus einer Zeit, als mit
Petticoat und amerikanischen Heckflossenschiffen der Teena-
gerkult in der Wirtschaftswunderzeit so richtig ins Rollen kam.
Diese Band aus Esslingen mit unserem Feuerwehrmann Rene
Max als Leadsänger, dazu unsere Bar und das passende Ambi-
ente wird für ordentliche Stimmung und vergnügte Stunden bis
weit in die Nacht sorgen.
Am Sonntag ab 11.00 Uhr laden wir zum Frühschoppen mit
Weißwurstfrühstück und musikalischer Unterhaltung ein.
Auf dem Programm steht auch " Ihre Feuerwehr zum Anfassen"
. Wir zeigen Ihnen die Gefahren einer Fettexplosion und erhitzter
Spraydosen. Sie können den Umgang mit Feuerlöschern auspro-
bieren. Auch die erschwerten Arbeitsbedingungen unter Atem-
schutz oder technische Hilfeleistung mit Schere und Spreizer
kann getestet werden. Wir informieren über den lebenswichtigen
Einsatz von Rauchmeldern bei Ihnen zu Hause.
Natürlich gibt es an beiden Tagen auch die beliebten Feuer-
wehrfahrzeug-Rundfahrten.
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Und wie in den letzten Jahren zur Tradition geworden, werden
wir Sie in bewährter Weise verpflegen. Neben den verschiedenen
Getränken bieten wir Ihnen zum Essen Rote vom Grill, Curry-
wurst, Schnitzel, Pommes Frites und am Sonntag auch Maulta-
schen mit Kartoffelsalat sowie nachmittags Kaffee und Kuchen.
Wir laden alle Bürger Reichenbachs und Umgebung recht herz-
lich ein und freuen uns auf Ihren Besuch.

Pressewart Volker Braun

FUNDSACHEN

Im BürgerBüro wurden in der vergangenen Woche folgende
Fundgegenstände abgegeben:
1 Schirm
1 Fahrradsatteltasche mit Regenjacke
1 Fußball
Die Fundgegenstände können beim BürgerBüro Zimmer 15 ab-
geholt werden.
Tel. 5005-15, E-Mail: buergerbuero@reichenbach-fils.de

Café International
Am Mittwoch, den 09. Juli 2008 ab 9.30 Uhr findet unser
nächstes Café International im Schubladen in der Schulstraße
25 statt.
Wir gehen gemeinsam auf den Spielplatz!
Auf Ihr Kommen freut sich das
SPRACHHILFE-Team
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